
Zentrale Funktion für die Region

Die Wirtschaftsregion Stuttgart ist mit einem hohen Anteil 
industrieller Wertschöpfung eine der stärksten in Europa. 
Der Hafen Stuttgart hat für den Standort eine zentrale Funk-
tion. Die hier angesiedelten Betriebe vernetzen Zulieferunter-
nehmen mit produzierender Industrie. Dabei wird der Hafen 
Stuttgart den unterschiedlichen Ansprüchen der Logistiker 
immer wieder gerecht. Sei es der Umschlag oder die Lagerung 
von Massengut und Stückgut, der Umschlag von Containern, 
Wechselbehältern und Sattelanhängern oder der Anspruch 
der verschiedenen Kontraktlogistiker. Der Hafen Stuttgart 
bietet die notwendigen Voraussetzungen.

Standortvorteil für die Industrie

Der trimodale Hafen Stuttgart verbindet die wichtigsten 
Verkehrsträger: den straßengebundenen Güterkraftver-
kehr mit der umweltfreundlichen Binnenschifffahrt und 
Eisenbahn. Ein breites Angebot regionaler und globaler 
Unternehmen sorgt für einen gesunden Wettbewerb. Die 
Kunden können tagesaktuell das ganze Angebot und die 
verschiedenen Verkehrswege nutzen. 

Die Zukunft im Blick

Die Containerisierung der Fracht ermöglicht den Transport 
von individuellen Sendungen bis zum Massengut in allen 
Aggregatzuständen – Festes, Flüssiges, Gase. Container 
können bevorzugt oder verlangsamt bewegt und zwischen-
gelagert werden. Container sind „Storage in Motion“. Der 
Hafen Stuttgart hat die Zukunft im Blick und verdreifacht 
die Kapazitäten des Containerterminals.

Hafen Stuttgart
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Hafen Stuttgart
Lage:	 Neckar km 186,693 bis 189,080

Verwaltung und Betrieb:
Hafen Stuttgart GmbH (HSG) • Am Westkai 9A • 70327 Stuttgart
Telefon: 	 +49(0)7 11 - 91 89 80-0
Telefax: 	 +49(0)7 11 - 91 89 80-50
E-Mail: 	 info@hafenstuttgart.de
Internet: 	 www.hafenstuttgart.de

Verkehrsleistung 2016:	
● Schiffsgüterumschlag		  1.102.204 t
● Schiffsverkehr Anzahl		  1.129
● Bahngüterumschlag		  2.767.992 t
● Waggonanzahl		  61.223
● Schiffscontainerumschlag		  33.780 TEU
● Bahncontainerumschlag		  52.513 TEU
● Huckepackverkehr		  40.746 Einheiten
● Davon Wechselbrücken		  37.499 Einheiten
● Davon Sattelauflieger		  3.247 Einheiten

Hafenanlagen:	
● 3 Hafenbecken, Wasserfläche mit 30,7 ha
● Uferlänge für Umschlagzwecke 	 4,9 km
● Gleisnetz Hafenbahn 		  32 km
● 1 trimodales Containerterminal
● 1 Terminal Umschlagbahnhof Schiene/Straße
● Straßen- und Brückenlängen 	 7,5 km
● 34 Kräne und Verladebrücken
● 1 Umschlaganlage für Treibstoffe und Öl
● 80 m Schwerlastkai (belastbar mit 150 t/m²)
● Hafengrundstücke Betriebsfläche 	 646.000 m²
● Freilagerfläche 		  152.000 m²
● Gedeckte Lagerfläche		  207.000 m²
● Siloraum			   82.000 t
● Tankraum			   55.000 m³
● Trocknungsanlage		  5.000 m²

Zollniederlassung:
Zollamt Hafen • Am Westkai 6 • 70327 Stuttgart
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